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"Die Zeit feiern..."
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Erfüllte Zeit
Jubiläen sind ja eine besondere Sache. 
Sie zeigen uns, wie schnell die Zeit ver-
geht. Was sind schon zehn, zwanzig, 
fünfzig Jahre oder mehr? Sie sind wie ein 
Windhauch. Und doch, Jubiläen zeigen 
uns, wie kostbar die Zeit ist und vor allem, 
was diese Zeit füllt. Jubiläen lassen im um-
fassenden Sinne jubeln: Wie schön, dass 
Du da bist! Wie dankbar sind wir, dass wir 
das zusammen erleben durften. Und Jubi-
läen lassen zurückblicken: Weißt du noch 
wie es war, wie es sich entwickelt hat? Da 
war vieles mit im Spiel: Unsere Liebe und 
Kraft, aber auch eine gute Portion Gnade. 
Jubiläen zeigen uns, wie viel bei allem Mit-
tun auch geschenkte Zeit ist. Deshalb tut 
es gut, Jubiläen zu feiern, zu jubeln.
Im biblischen Verständnis ist die Zeit nicht 
nur linear, fortschreitend. Sie ist auch 
kreisend, punktuell, von Augenblick zu 
Augenblick in dem alles enthalten ist. Es 
gibt auch den Moment von Ewigkeit. Das 
leuchtet auf, wenn wir die Zeit feiern, vor 
allem das zu feiern, was die Zeit erfüllt. 
„Jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, 
jetzt ist der Tag des Heils.“ (2. Korinther 
6, Vers 2)

Es gibt diesen Moment, in dem beides ei-
nander berührt: Zeit und Ewigkeit. Es ist 
der rechte Moment der „Kairos“: Zeit die 
ergriffen und erkannt sein will. Und wir sa-
gen: Es war nicht umsonst. Es war so viel 
an dem, was sich gefügt hat und ich kann 
nicht anders als dankbar zu sein, bei aller 
Mühe und auch Hürden, die zu bestehen 
waren. Alles hatte seine Zeit, es gehört al-

les dazu. Und jetzt ist es so weit, jetzt feie-
re ich die Zeit, die zurückliegende und die 
Zeit die jetzt ist, und ich feiere die Zeit die 
kommt. Jubiläen lassen jubeln, sie jubeln 
über das, was wir in der Zeit zusammen 
erleben durften, welche Ziele und Aufga-
ben wir zusammen erreicht haben, als ein 
Geschenk. Es berühren mich daher Worte 
von Pastor Ulrich Finckh:

„Ich will nicht egoistisch nach einem 
Weiterleben nach dem Tode, nicht 
nach äußerlichem Glück und Wohl-
ergehen fragen, so naheliegend und 
angenehm das auch sein mag, son-
dern nach Aufgaben und Zielen, denen 
nachzustreben sich lohnt, und zwar 
in unserer Welt heute, für unsere Mit-
menschen. Wo ich so mit anderen zu-
sammenarbeite, erfahre ich wertvolle 
Gemeinschaft und wird Nachfolge im 
Sinne der Nächsten- und Feindeslie-
be Jesu Wirklichkeit. Hier gilt die Bot-
schaft von der Liebe Gottes als Zusage 
von Geborgenheit und Akzeptanz über 
den Tod hinaus, als Zusage für ein 
Grundvertrauen, das menschliches Da-
sein zu fruchtbarem Leben macht und 
weiterwirkt, selbst wo wir es gar nicht 
mehr sehen können.“ (Aus: Ulrich Fin-
ckh „Pimpf, Pfarrer, Pazifist - Ein kritischer 
Rückblick“, S. 274)

Das möge uns von Augenblick zu Augen-
blick, von Jubiläum zu Jubiläum begleiten, 
behüten und erfüllen.

Ihr Pastor Stephan Klimm

Das geistliche Wort
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Nachruf Pastor Finckh

Am 25. Juli ist unser langjähriger Pastor Ulrich 
Finckh in seinem 92. Lebensjahr gestorben. 
Die Horner Gemeinde verdankt ihm viel. Als er 
1970 als Pastor in die Gemeinde kam, hatte er 
schon viel erlebt und bewegt. Seine Aufgabe in 
der Begleitung von Kriegsdienstverweigerern 
hatte er schon in Hamburg als Pastor der Stu-
dierendengemeinde gefunden. Das setzte sich 
in Bremen fort. Dennoch verstand sich Ulrich 
Finckh ganz als Gemeindepastor hier in Horn. 
Diese Präsenz auch als Seelsorger habe ich 
erlebt. Wie wichtig manchmal der Blick von 
außen ist, war auch in der Begegnung der da-
maligen Teilgemeinden Horn I und Horn II er-
lebbar. Sein Blick war bei allem Vorbehalt ge-
genüber einer Betonung von Liturgie auf das 
Gemeinsame gerichtet. Das genaue Bibelle-
sen verband ihn mit seinem Kollegen von Horn 
I. Hierbei kamen ihm seine Erfahrung und sein 
Geschick zu Gute, durch Auseinandersetzung 
immer wieder auch einen Ausgleich zu finden. 
Dafür stand er mit seiner Person, verlässlich das Gemeindeleben zu gestalten. Ökologi-
sche Fragen hat er aufgegriffen und verstetigt. Bis heute ist das Krabbelgruppenhaus auf 
dem Gemeindegrundstück im Luisental ein sichtbares Zeichen dafür. Überhaupt lag ihm 
und seiner Familie das Grundstück mit seiner vielfältigen Flora und Fauna am Herzen. 
Wie freute er sich an den Bäumen! Bei Gemeindefesten wurde daraus ein Rätselraten 
zur Baumbestimmung.

Ich hatte das Glück, auch an zwei der vielen Gemeindereisen, einer Reise nach Sizilien 
und dann nach Oberitalien / Venedig teilnehmen zu können. Zusammen mit seiner Frau 
Elisabeth hat Ulrich Finckh diese Reisen vorzüglich vorbereitet und gestaltet. Es war 
zu erleben, wie wichtig dem Ehepaar Finckh diese Gemeindereisen waren. Noch heute 
sprechen viele von ihnen.

Auf der anderen Seite lag Pastor Finckh die Jugendarbeit am Herzen: Nicht an Traditio-
nen gebunden sein, neue Formen im Konfirmandenunterricht ausprobieren, den Fragen 
der Jugendlichen nachgehen und sie zugleich für ethische und sinnstiftende Themen 
sensibilisieren, das war schon früh sein Hauptaugenmerk. Weiterhin verbunden mit der 
vereinigten Gemeinde war es Pastor Finckh eine Freude, das Zusammenwachsen der 
Gemeinde zu erleben. Hier zeigte sich, was Nachfolge praktisch bedeutet. Als Horner 
Gemeinde bleiben wir Pastor Finckh auf diesem Weg in der Nachfolge verbunden.

Bernd Wollenweber

Ein Leben in der Nachfolge Jesu
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Angebote für Kinder und Familien

Kids Go!
Einmal im Monat findet am Samstag von 
10-11 Uhr ein Gottesdienst für Kinder von 3 
bis 10 Jahre im Gemeindehaus Luisental 26 
(weiße Villa) statt. Die Kinder erleben eine bi-
blische Geschichte zusammen mit Pastorin Wegener. Wir singen Lieder und sind 
kreativ. Eltern und Großeltern sind herzlich willkommen. Die Termine stehen hinten 
bei den Gottesdiensten, in den Schaukästen und im Internet (7. September, 5. Okto-
ber und 9. November 2019).

Einladung zum ökumenischen Martinslaufen
Am Sonntag, dem 10. November 2019 treffen wir uns um 17 
Uhr in der kath. Kirche St. Georg, Ledaweg 2. Dort beginnen wir 
mit der Geschichte von Martin. Gemeinsam gehen wir den Weg 
zur Horner Kirche. „Martin“ wird uns dabei begleiten. Vergesst die 
Laternen nicht!

Stars gesucht!
Kinder und Jugendliche für die Krippenspielpro-
ben 2019 gesucht. Im November beginnen wir 
mit dem Proben für das Krippenspiel. – Du bist 
dabei?!

(© Pfarrbriefservice, Foto: Friedrich Stark)

Das erste Treffen findet am Samstag, dem 9. November, um 11 Uhr, nach 
dem Kindergottesdienst im Gemeindehaus Luisental 26 statt. Wenn jemand 
mitmachen möchte und an dem Termin nicht kann, kann er sich bei mir telefo-
nisch (398 87 66) oder per Mail (heike-wegener@kirche-bremen.de) anmelden.
Das nächste Treffen ist am Montag, dem 18. November, um 16 Uhr, dann wer-
den die Rollen verteilt. Die weiteren Proben sind samstags um 10 Uhr.

Eure und Ihre Pastorin Heike Wegener
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Goldene Konfirmation am 20. Oktober 2019
Alle Jubelkonfirmanden sind herzlich eingeladen. Wir treffen uns um 9.30 Uhr im 
Gemeindehaus Horner Heerstraße 28 für ein Gruppenfoto.
Um 10 Uhr beginnen wir mit einem festlichen Abendmahlsgottesdienst in der 
Horner Kirche, der Chor wird singen und anschließend findet ein Sektempfang im 
Gemeindehaus Horner Heerstr. 28 statt. Melden Sie sich bitte im Gemeindebüro 
(Tel. 23 60 56) an.

Vielfalt statt Einfalt
Der 31. Oktober ist Feiertag – geschenkte Zeit. 
So feiern wir um 11 Uhr in der Andreasgemeinde 
einen ökumenischen Gottesdienst „Vielfalt“. 
Anschließend gibt es einen kleinen Imbiss und Zeit 
für Begegnung. Lassen Sie sich überraschen.

© geralt / cc0 - gemeinfrei / Quelle: pixabay.com

„Friedensklima“
Im Rahmen der ökumenischen Friedensdekade feiern wir am 
Buß- und Bettag, dem 20. November 2019, um 19.30 Uhr, 
ein Tischabendmahl im Gemeindehaus Luisental 26/27. 
Die Mitglieder der Gottesdienstwerkstatt bereiten den Gottes-
dienst vor. Wenn Sie sich an der Gestaltung des Gottesdiens-
tes beteiligen wollen, rufen Sie mich gerne an (Tel. 39 88 76 6).

Ihre Pastorin Heike Wegener

Gottesdienst am Ewigkeitssonntag

Einen Menschen zu verlieren tut weh. Er hinterlässt eine Lücke im Leben, das 
schmerzt und macht uns traurig. Es ist gut, in dieser Zeit bewusst innezuhalten und 
sich in der Gemeinschaft an den Gestorbenen zu erinnern, Gott unser Leid zu klagen 
und Trost zu suchen. In diesem Gottesdienst werden wir die Namen der gestorbenen 
Gemeindemitglieder vorlesen und Kerzen entzünden. Zu diesem Gottesdienst, 
am 24. November 2019, um 10 Uhr, in der Horner Kirche, laden wir Sie herzlich 
ein.

Ihre Pastoren Klimm und Wegener

Besondere Gottesdienste
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Gemeinde aktuell

„Fest der Kulturen“

Musik, Essen und Geschichten rund um ein Ankommen 
in Bremen. Unsere Gäste erwartet ein buntes, lockeres, 
informatives, geselliges Programm - verbunden mit 
internationaler Kochkunst:
 	 Junge Menschen mit Fluchterfahrung werden über 

ihr Ankommen und Leben in Deutschland berichten.
 	 Mentorinnen und Mentoren erzählen von ihren kon-

kreten Unterstützungsangeboten.
 	 Ein Kunstprojekt von und für Menschen mit  

Fluchterfahrung stellt sich vor.
 	 Musikalisch und kulinarisch werden wir unterhalten und verwöhnt. Dabei 

haben wir die Möglichkeit unsere unterschiedlichen Kulturen durch persönliche 
Begegnungen etwas mehr kennen zu lernen. Immer nach dem Motto „Was ich 
kenne ist mir nicht fremd.“

 	 Fluchtraum und Zuflucht stellen ihre Arbeit vor.
Freitag, 25. Oktober 2019, ab 18 Uhr,  
im Gemeindesaal Horner Heerstr. 28

Pastor Stephan Klimm und Simone Röttger

Nach den Konzerten und Gottesdiensten mit besonderer Musik in der ersten Hälfte 
des Jahres, dürfen wir uns auch im Herbst und Winter 2019 auf musikalische Höhe-
punkte in unserer Gemeinde freuen.
28. September, 18 Uhr: Jubiläumskonzert des Posaunenchores (siehe Extraseite 
zum Posaunenchorjubiläum)
6. Oktober, 10 Uhr: Gottesdienst zum Erntedankfest mit besonderer Musik
20. Oktober, 10 Uhr: Gottesdienst zur Jubelkonfirmation mit unserem Chor unter 
Leitung von Hanna Thyssen
26. Oktober, 18 Uhr: Musikalische Vesper in memoriam Christiane Küntzel mit den 
musikalischen Gruppen unserer Gemeinde und ehemaligen Sängerinnen und Sän-
gern aus Frau Küntzels Ensembles. Diese Vesper möchte die Möglichkeit geben, 
sich von unserer im Februar verstorbenen, langjährigen Kirchenmusikerin Chrisita-
ne Küntzel, zu verabschieden und ihrer fruchtbaren Arbeit zu gedenken.
3. November, 10 Uhr: Kantatengottesdienst mit der Bachkantate „Mein Herze 
schwimmt im Blut“ BWV 199 für Solosopran und Orchester. Sopran: Malwine Nicolaus
24. November, �10 Uhr: Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit besonderer Musik 

17 Uhr: �Heinrich Schütz, „Musikalische Exequien“, Sonus  
Vokalensemble, Ltg. B. Kirchner

© Bildagentur PantherMedia/iofoto
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Liedernachmittag
„Käthe, mach die Hundert voll“

Neue Lieder für Seniorinnen und Senioren

In gemütlicher Runde bei Klavierbegleitung macht 
das gemeinsame Singen doch gleich mehr Spaß.
Wir werden heitere und ungewöhnliche Lieder 
kennenlernen, die schnell mitgesungen werden 
können.
Für das leibliche Wohl wird auch gesorgt.

Donnerstag, 30. April 2015
15.30 Uhr - 17 Uhr
Kirchengemeinde Horn, Horner Heerstr. 28
Straßenbahnlinie 4, Haltestelle Horner Kirche

Bitte melden Sie sich an:
Simone Röttger Tel.: 33 80 99 79

Wir laden Euch ein!
Derzeit sind wir eine Handvoll munterer Leute, die Aktionen für alle Generatio-
nen organisieren; Ausflüge, Projekte, Filmabende, Bastelaktionen, Besichtigun-
gen und vieles mehr.
Wir suchen weitere Ideengeber, Unterstützer, Mitmacher, Spaßmacher. Je mehr 
Menschen mitarbeiten, umso vielfältiger sind die Ideen und Angebote. Deshalb 
möchten wir Sie herzlich einladen, einmal unverbindlich zu uns Kontakt aufzu-
nehmen.

Unsere Gruppe trifft sich alle zwei Monate am Dienstagabend von 19.30 Uhr bis 
21.30 Uhr in der Alten Villa im Luisental.

Kontakt über Simone Röttger Tel.: 33 80 99 79

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Gemeindenachrichten 2-2015.indd   12 18.02.2015   14:10:41

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
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Langeoog 2019

Langeoog 2019 – einfach schön!
Mit Kinderwagen, Laufrad, Fahrradanhänger, 
Bollerwagen, kleinem und großem Fahrrad 
sowie Rollatoren machten wir uns zu Feri-
enbeginn mit Bus, Fähre und Inselbahn auf 
den Weg zu unserer Familienfreizeit in Haus 
Meedland.
Jeden Morgen wurden wir dort von einem 
Ständchen des Bremer Posaunenwerks ge-
weckt. Eine meditative Andacht für die Erwach-
senen morgens und der Familiengottesdienst am Abend gaben uns den täglichen 
Rahmen. Die Kinder warteten immer gespannt darauf, welchen Schatz sie dort heute 
für ihr Schatzkästchen bekommen würden. Jeden Tag gab es ein neues Programm für 
jede Generation: Buddeln am Strand und Austausch über das Altarbild in der Inselkir-
che, T-Shirts bedrucken 
und die Geschichte um 
den Dünenfriedhof, 
er-KLIMM-en des 
Wasserturms und Rie-
sen-Seifenblasen, eine 
Jux-Rallye und schließ-
lich eine Pony- oder Pferdekutschfahrt am Abreisetag.
So blicken wir dankbar auf eine fröhliche, gelungene Woche zurück und freuen uns 
auf ein nächstes Mal – wünschen uns allerdings mehr Sonne und etwas höhere 
Temperaturen…
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Jubiläum 5 Jahre

Café Mittwoch – seit 5 Jahren für
Menschen in Not geöffnet

Es begann alles mit einem Tisch, fünf Stühlen 
und Kaffee mit Schmalzbroten im Foyer unse-
res Gemeindeshauses.
Ab dem Sommer 2014 organisierte Susanne 
Meyer und ein kleines Team mittwochs unser 
Café. Menschen kamen, um sich wie gewohnt 
den „Bremer Taler“, einen Essensgutschein für 
den Bremer Treff abzuholen und setzten sich voller Freude an den gedeckten 
Tisch. Menschen, die hungrig waren, Menschen, die einsam waren, Menschen, 
die kein Obdach hatten, sollten einen Ort bekommen in unserer Gemeinde, wo 
sie willkommen sind, Leib und Seele versorgt werden. Schnell kamen von Mitt-
woch zu Mittwoch mehr Menschen in Not und brauchten unsere Unterstützung. 
Das Team der Ehrenamtlichen vergrößerte sich. Schließlich wurde nach dem 
kleinen nun der große Gemeindesaal eingedeckt und das Café Mittwoch bekam 
seinen Namen.
Das engagierte Team von mittlerweile 19 Frauen und Männern bereitet das 
Frühstück ehrenamtlich mit viel Tatkraft und Herz liebevoll vor. Abwechslungs-
reich und nahrhaft soll es sein, mit manchen kulinarischen Köstlichkeiten, die 
aus den vorhandenen Nahrungsmittelspenden gezaubert werden. Keine Zau-
berei ist aber, dass die Gäste menschlich mit Rat und Tat begleitet werden. 
Das ist gelebte Nächstenliebe und offenherzige Gastfreundschaft. Niemand soll 
mit leerem Magen und einsamem Herzen gehen. Eine freundliche, offene und 
wertschätzende Atmosphäre war und ist von Anfang an wichtig. Und die Gäste 
erfreuen sich nicht zuletzt an dieser Wärme, Ruhe und Menschlichkeit.

Heute, fünf Jahre nach Beginn des „Café Mittwoch“, öffnen wir immer noch je-
den Mittwoch von 10 bis 12 Uhr unsere Gemeindetür und begrüßen jedes Mal 
bis zu 80 Gäste. Das „Café Mittwoch“ hat in den vergangenen fünf Jahren viel 
Unterstützung erfahren. Ohne Unterstützer*innen könnten wir unsere Tür nicht 
jeden Mittwoch öffnen: die Bäckerei Ruchel, die Firma Lestra, der Beirat Horn, 
die Sparkasse Bremen, die Horner Apotheke und viele private und gewerbliche 
Spender*innen. Wir danken Ihnen sehr!

Herzliche Einladung zum Jubiläumscafé
am Mittwoch, dem 18. September 2019, von 10 bis 12 Uhr ,

an alle Gemeindemitglieder, alle Spender*innen und alle Gästen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Silke Mumm
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Posaunenchor Horn

Nachdem im Sommer 2008 ca. zehn Kin-
der und Erwachsene begonnen haben, 
ein Blechblasinstrument zu erlernen, fand 
im Februar 2009 die erste Probe des wie-
derbegründeten Posaunenchores statt. 
Es waren drei Posaunen, zwei Bässe und 
ein Tenor, sowie eine Trompete. Zum vier-
stimmigen gemeinsamen Spiel reichte es 
noch nicht. So freuten wir uns ungemein, 
dass ein befreundeter Trompeter uns aus-
half, so dass wir bei unserem ersten Auf-
tritt beim Johannisfeuer im gleichen Jahr 
erstmalig vierstimmig musizieren konn-
ten. Im Laufe der zehn Jahre ist der Po-
saunenchor kontinuierlich gewachsen; in 
der Anzahl der Bläser aber auch im Leis-
tungsspektrum.

Wenn es Sie jetzt interessiert, wie wir 
heute klingen, kommen Sie doch zu unserem Jubiläumskonzert am 28. September 
2019, um 18 Uhr, in die Horner Kirche. Wir freuen uns auf sie!

Imke Jodeit

Jubiläum 10 Jahre
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Nachdem im Sommer 2008 
ca. zehn Kinder und Erwach-
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nen, fand im Februar 2009 
die erste Probe des wieder-
begründeten Posaunencho-
res statt. Es waren drei Po-
saunen, zwei Bässe und ein 
Tenor, sowie eine Trompete. 
Zum vierstimmigen gemein-
samen Spiel reichte es noch 
nicht. So freuten wir uns un-
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dass wir bei unserem ersten 
Auftritt beim Johannisfeuer 
im gleichen Jahr erstmalig 
vierstimmig musizieren konn-
ten. Im Laufe der zehn Jahre 
ist der Posaunenchor konti-
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Wenn es Sie jetzt interessiert, wie wir heute klingen, kommen Sie doch zu 
unserem Jubiläumskonzert am 28. September 2019, um 18 Uhr, in die Hor-
ner Kirche. Wir freuen uns auf sie!  
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* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 

Wir danken den folgenden Firmen für ihre Unterstützung 
 
 
 

Sonnenbogen 
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30 Jahre Antje Fahrenholz
Als Antje Fahrenholz ihre Bewerbung an unsere Kirchen-
gemeinde sandte, lautete die Stellenbeschreibung noch 
„Hausmeister“. Mal abgesehen davon, dass der Begriff 
Hausmeister uns heute eher an Satiriker aus dem Fern-
sehen erinnert, so lautet die korrekte Bezeichnung für das 
was Antje seit 30 Jahren!!! bei uns macht – „Küsterin“.
Liebe Antje, vielen herzlichen Dank für deinen Einsatz 
für uns alle. Wir nehmen es oft als selbstverständlich hin, 
dass alles vorbereitet ist, wenn eine Veranstaltung welcher 
Art auch immer ansteht, aber selbstverständlich ist das 
nicht. In diesen 30 Jahren hat sich auch unsere Gemeinde 
total verändert und unsere Ansprüche an die Küsterin sind 
hoch, du gibst dein bestes, das wissen wir. Zwei große 
Grundstücke mit Häusern der verschiedenen Art, dazu rie-
sige Gärten mit langen Wegen, alle Achtung, das zu schaffen, auch wenn es die eine 
oder andere ehrenamtliche Hand gibt, so bist du in ständigem Einsatz.
Auch wir wünschen uns eine weiterhin gute Zusammenarbeit.
Herzlichst
Susanne Meyer
Mitglied des Vorstandes

Kleidersammlung für Bethel
22. bis 27. Oktober 2018, von 9-18 Uhr,
Im Alten Gemeindehaus, Luisental 26, Veranda

■  Was kann in die Kleidersammlung? Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, 
Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe 
bitte paarweise bündeln).

■  Nicht in die Kleidersammlung gehören: Lumpen, nasse, stark verschmutzte 
oder beschädigte Kleidung und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzel-
schuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Jubiläum 30 Jahre

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Hinweis
Die Reise Luther 3.0 musste von Tobias Spenke und Heike Wegener aus or-
ganisatorischen Gründen verschoben werden: statt vom 23.-26. Oktober 2020 
reisen wir nach Ostern 2021 vom 9.- 12. April 2021. Der Themen-Abend zu 
Lukas Cranach findet daher nicht am 10. September statt, sondern wird ins neue 
Jahr verlegt werden. Termin lesen Sie im nächsten Gemeindebrief.

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
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Konfirmandenfreizeit Usedom 2019 „Held*innen?“
Eine Woche Zeit, der Frage nachzugehen: 
Was zeichnet damals und heute Held*innen 
aus? Die Superhelden sind stark, selbstbe-
wusst, schlau, mutig und ein Vorbild, so die 
Konfirmand*innen und Teamer*innen. Die 
Mose-Geschichte bot zahlreiche Beispiele: 
die Hebammen, die auf Gott hören und nicht 
auf den Tötungsbefehl des Pharaos, die Mut-
ter und Schwester des Mose, die den Kleinen 
kreativ retten … und natürlich Mose selbst. 
Im selbst gestalteten Gottesdienst in der drei 
Kilometer entfernten Kirche in Garz konnte 

man die Ansicht der Konfirmanden bei ihrer Inszenierung und Predigt genauso erle-
ben, wie bei den selbst gestalteten Andach-
ten morgens und abends. „Alle sind gleich 
wichtig / wertvoll“ wurde zum Motto. Klar wur-
de, Held*innen müssen nicht stark sein, trotz 
eigener „Schwäche“ kann man zum Helden 
werden: sich trauen und mutig vor anderen 
sprechen, zugeben, dass man eine Pau-
se braucht… Ganz anders das Heldenbild 
der NS-Zeit, da zählte allein der Starke, der 
fraglos gehorsam ist. „Wir zuerst / wir allein 
sind die Besten“ wurde zum tödlichen Motto. 
Umso wichtiger die Frage: Wie haben Men-
schen sich gegen die Macht der Mehrheit stellen können und Widerstand geleistet? 

Wer engagiert sich aktuell heldenhaft? Greta 
Thunberg und Carola Rakete …
Gemeinsam draußen Tischtennis, Basket-
ball oder Groß-Schach zu spielen, bildete 
eine gute Konkurrenz zum Handydaddeln. 
„Gemeinsam schaffen wir das“ konnten die 
Jugendlichen erleben, als sie mit dem Rad 
die polnische Stadt Świnoujście erkundeten 
und sich mit den gelernten polnischen Wor-
ten verständigten und bei der Rallye durch 
die Natur der Insel Kasibor, bei der Orien-
tierungssinn und Teamgeist sich auszahlten, 

erfolgreich waren. Teamgeist, Spaß und gute Laune hatten wir auch im Team, das 
super war! Danke an Euch!

Eure Heike Wegener
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Liebe „neue“ Kindergartenkinder
Julika, Oskar, Johanna, Lene, Ava, Max, Leonie, Frieda,

Charlotte, Linus, Eduardo, Leo, Nathanael, Milan, Tjelle, Mara,
Johannes, Sky Elias, und Jessica

Ein neues Kindergarten- und Krippenjahr beginnt und wir freuen uns auf Euch!
Wir wünschen Euch, dass ihr viele Abenteuer erlebt, neue Freunde findet,
Euch wohl fühlt und Spaß & Freude bei uns habt.

Mit Euch begrüßen wir unsere neue Mitarbeiterin Alina Ciganina und unsere
Fachkraft im Anerkennungsjahr Mona Lehsig. Wir wünschen ihnen viel Spaß
bei uns und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.

Wir beginnen das kommende Kindergartenjahr wieder mit einem neuen Jahrespro-
jekt. Diesmal dreht sich alles um die Jahreszeiten. Dazu beteiligen wir
uns auch an dem Projekt Ackerhelden und bekommen dafür drei Hochbeete
gesponsert. Mal sehen, was dann alles so bei uns wächst. Es schmeckt sicher
besonders lecker!

Ulrike Teschner

Herbst-Basar „Rund um´s Kind“
Am Samstag, dem 9. November 2019, wird es

von 11 bis 14 Uhr wieder im Gemeindesaal Horn
im Luisental 27 einen Basar auf Kommissionsbasis geben.

Die vorher angenommen Waren werden nach Größen sortiert 
und auf Garderobenständern und Tischen im Gemeindesaal 
platziert. Angeboten werden Kinderbekleidung (Gr. 50-164) und 
Schuhe, Bücher, Spielzeug, Puzzles, CDs/DVDs und vieles 
mehr.
Alle Erlöse der Verkaufsprovision gehen an den Förderverein 
des Kindergarten Luisental e.V. und kommen somit dem Kinder-
garten zu Gute. Weitere Infos und Anmeldungen für den Basar 
ab dem 15. September unter: kinderflohmarkt.horn@web.de.
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Gemeinde aktuell

Besuche erwünscht!
Die Kirchengemeinde Horn unterstützt alte Men-
schen durch regelmäßige Besuche. Wir gehen 
gerne gemeinsam mit Ihnen spazieren, lesen vor, 
hören Ihren spannenden Geschichten zu, singen und 
lachen gemeinsam. Bei gelegentlichen Arztbesuchen 
oder bei Einkäufen unterstützen wir Sie gerne.
Wichtig sind uns die vertrauensvolle Begegnung, das 
Gespräch und das Zuhören.
Wir besuchen Sie wöchentlich zu festen Terminen
Oder jeweils nach Absprache.
Wenn Sie gerne Besuch bekommen möchten oder Interesse an dieser schönen Auf-
gabe haben, melden Sie sich bei
Simone Röttger, Tel 33 80 99 79, simone.roettger@kirche-bremen.de

Vorstellung Vikarin

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

© Bildagentur PantherMedia/iofoto

Ich freue mich darauf, während des nächsten Jah-
res den ersten Teil meines Vikariats in der Kirchen-
gemeinde Horn zu begehen, um mit Ihnen und 
euch ins Gespräch zu kommen, Gottesdienst zu 
feiern und Begegnungen zu stiften. Studiert habe 
ich in Rostock, Prag und Greifswald, wo ich auch 
geboren und aufgewachsen bin. An diesen Orten 
habe ich in vielen verschiedenen Bereichen gear-
beitet und in meiner Freizeit am liebsten Theater 
mitgestaltet. Gespannt bin ich auf all die neuen 
Aufgaben, die auf mich warten werden. Mit der Un-
terstützung meines Mentors, Pastor Klimm, sehe 
ich aber eine gute Zeit auf mich zukommen. Bis 
bald! 

Caroline Duțescu 
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Gottes Segen auf dem Lebensweg

Durch die Taufe wurden in unsere Gemeinde aufgenommen:

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Justus Griebenow
Emma Sophia Hamann
Magdalena Ihli

Mara Sophie Neumann
Minna Potthoff
Simon Carl Wilfried Stege

Sofia Weber

Trauungen:

Marko und Sarah Schumacher geb. Friedrich

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Efeu, Immergrün – ökologischer Lebensraum auf dem Friedhof
Auf den Friedhof gehen die einen, um sich an ihre Angehörigen und Freunde zu 
erinnern, ihnen ein Stück nahe zu sein, Trost und Kraft im Schatten der Kirche zu 
finden. Andere sitzen im Schatten der Linde auf der Bank, um Ruhe vor der Hektik 

der Straße und ein Stück Grün zu erleben. Der Friedhof 
als Lebensort – nicht allein aus christlicher Perspektive ist 
er das, sondern auch ökologisch. Und da geht noch was! 
Die Jugendlichen handeln, indem sie frei-tags für den Kli-
maschutz demonstrieren gehen und die Erwachsenen? 
Sie können sofort etwas tun: die ökologischen Wüsten 
aus Kies durch Bepflan-zung mit Efeu, Immergrün zu 
Lebesorten er-blühen lassen... Die Insekten, Vögel und 
Klein-tiere werden es Ihnen danken. Ökologie und Si-
cherheit sind da zu verbinden, wo man von einem Grab 
über ein anderes Grab gehen muss. Aus Sicherheitsgrün-

den ist eine Teilbe-deckung mit Kies dort notwendig, natürlicher Weserkies (nicht 
der weiße, künstlich behan-delte) oder an einigen Stellen könnte Holz-häcksel für 
Trittsicherheit sorgen. Der Friedhof ist an allen Tagen offen, nicht nur freitags…

Ihre Heike Wegener, Friedhofsausschussvorsitzende

Seile in der Bibel
Vor drei Jahren hat der Bremer Künstler Joachim Fischer 
begonnen, Kreuze aus Seilen zu gestalten (www.knoten-
kreuze.de). Beim Lesen der Bibel fiel ihm auf, dass Seile 
immer wieder eine wichtige Rolle spielen.
Herzliche Einladung zum Vortrag am Freitag, dem 
22. November, um 19.30 Uhr, im kleinen Saal in der  

Horner Heerstr. 28. Anschließend 
gibt es die Möglichkeit zum Ge-
spräch und zum Erwerb von Knoten-
kreuzen. 16

Was ist los in der Gemeinde

Horner Heerstraße
Kartenspieler/innen (Senioren)
dienstags 14 – 17 Uhr

Offener Seniorentreff
(ehem. Frauenkreis)

jeden 1. Donnerstag im Monat
15 – 17 Uhr

Kirchenchor
mittwochs, 18.30 - 20 Uhr
Hanna Thyssen Tel.: 204 07 01

Gambenkreis
mittwochs nach Absprache
Annette John Tel.: 50 74 45

Flötenkreis
Alle 14 Tage, freitags 16 – 17.30 Uhr
Jette Beyer Tel.: 01577-573 97 19 

Posaunenchor
freitags, 19 - 20.45 Uhr

Jungbläser
Nach Vereinbarung
Imke Jodeit Tel.: 243 86 66

Café Mittwoch
mittwochs, 10-12 Uhr
Silke Mumm Tel.: 23 60 56

Lindencafé
Begegnungs- und Gesprächsangebot 
für Menschen in Trauer
Mo., 16.9.; Mo., 21.10.; 
Beginn jeweils um 16 Uhr
Gemeindebüro Tel.: 23 60 56

Spielenachmittag
Samstags, 14.9.; 5.10. u. 2.11.
jeweils von 15-17.30 Uhr
Simone Röttger
Cornelia Hesse Tel.: 23 23 27

 Tel.: 33 80 99 79

Origami-Kreis
jeden 1. Dienstag im Monat, 18.15 Uhr
Barbara Janssen-Frank
Tel.: 0152-07 25 42 19

Offener Gesprächskreis 
Wir lesen das Matthäusevangelium
Donnerstags 19.9.; 10.10. und 21.11.
jeweils von 19.30-21 Uhr
Pastorin Wegener Tel.: 398 87 66

 

Luisental
Ökologischer Arbeitskreis
Antje Fahrenholz Tel.: 222 39 22

Spielkreis Bobby Car
Montag und Mittwoch  
von 8.45 – 11.30 Uhr
Jenny Benver Tel.: 223 29 99

Zeichnen- und Malgruppen
mittwochs, 15 – 17 Uhr
Gisela Neumann Tel.: 23 09 38

Eltern- und Kindgruppen
Antje Fahrenholz Tel.: 222 39 22
Töpfergruppen
Katarina Beenen Tel.: 23 14 03
Besuchsdienst und
Generationsübergreifende Projekte
Simone Röttger Tel.: 33 80 99 79

Angebote für Kinder und 
Jugendliche
Information: dienstags 10 – 12 Uhr
Simone Röttger, Tel.: 24 99 13 
● Kindermalkreis

 
Manfred Westerhaus
montags 15 – 17 Uhr, 6-8 Jahre 

Gemeindenachrichten 2-2015.indd   16 18.02.2015   14:10:41

 

● Teestube für Jugendliche
 Di. und Mi. 16 - 20 Uhr 
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Einladung zum Gottesdienst

September / Oktober 2019

Einladung zum Gottesdienst  
 

September / Oktober 2019 
 
So. 

 
01.09. 

 
10 Uhr  

11. Sonntag nach Trinitatis 
Abendmahlsgottesdienst  

 
Pastor Klimm 

Fr. 06.09. 18 Uhr Ökumenischer Schöpfungsgottesdienst 
St. Petri Dom (Ort siehe bitte auch Aus-
hang) 
 
 

Ökumenisches 
Vorbereitungsteam 
der ACK (Arbeits-
gemeinschaft 
christlicher Kir-
chen) 

Sa. 07.09. 10 Uhr 
 
18 Uhr 

Kindergottesdienst im Luisental  
 
Kein Abendgebet aufgrund des  
Mitarbeitendenausflugs 

Pastorin Wegener 
 

 
So. 

 
08.09. 

 
10 Uhr 

12. Sonntag nach Trinitatis 
Predigtgottesdienst anschl. „Kirchcafé“ 

 
Pastorin Wegener 

Sa. 14.09. 18 Uhr 
 

Evangelische Messe  
zum Tag des Evangelisten Matthäus 

 
Pastorin Wegener 

 
So. 

 
15.09. 

 
10 Uhr 
 
 

13. Sonntag nach Trinitatis  
- Kanzeltausch - 
Predigtgottesdienst  
(Kanzeltausch: Pastorin Schultheis (An-
dreasgemeinde) predigt in Horn, Pastorin 
Wegener predigt in der Andreasgemeinde) 

 
Pastorin Schultheis 
(Andreasgemein-
de) 

Sa. 21.09. 18 Uhr Abendgebet  

 
So. 

 
22.09. 

 
10 Uhr 

14. Sonntag nach Trinitatis 
Familien-Taufgottesdienst  
anschl. „Kirchcafé“ 

 
Pastor Klimm 

Sa. 28.09. 18 Uhr Jubiläumskonzert des Horner Posau-
nenchores 

 

 
So. 

 
29.09. 

 
10 Uhr 
 
 

18 Uhr 

15. Sonntag nach Trinitatis 
Predigtgottesdienst zum „Weltherztag“ 
anschl. „Kirchcafé“ 

 
Evangelische Messe zum Tag des  
Erzengels Michael und aller Engel 

 
Harald Schröder, 
Pastor Klimm und 
Team 

Pastor Klimm 

Fr. 04.10.  Kein Gottesdienst / Herbstferien 
 

Sa. 05.10. 10 Uhr 

18 Uhr 

Kindergottesdienst im Luisental 

Abendgebet 

Pastorin Wegener 
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Einladung zum Gottesdienst

Oktober / November 2019
Einladung zum Gottesdienst 

Oktober / November 2019

So. 06.10. 10 Uhr
Erntedank
Abendmahlsgottesdienst mit anschl. Pastorin Wegener

Sa. 12.10. 18 Uhr Abendgebet

So. 13.10. 10 Uhr
17. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst anschl. Prädikant Herr 

Seyffarth

Sa. 19.10. 18 Uhr Evangelische Messe 
zum Tag des Evangelisten Lukas 

Pastorin Wegener

So. 20.10. 10 Uhr 18. Sonntag nach Trinitatis 
Festlicher Abendmahlsgottesdienst mit 

ubelkonfirmation und Chor und anschl. 
Pastorin Wegener

Sa. 26.10. 18 Uhr

So. 27.10. 10 Uhr
19. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst anschl. Pastor Klimm

Do. 31.10. 11 Uhr „Vielfalt statt Einfalt“
Ökumenischer Gottesdienst zum Re-
formationsfest in der Andreasgemeinde

Ökumenisches 
Vorbereitungsteam

Fr. 01.11. Kein Gottesdienst am Freitagabend

Sa. 02.11. 18 Uhr Evangelische Messe 
zum Gedenktag der Heiligen

Pastor Klimm

Sa. 09.11. 10 Uhr

18 Uhr

Kindergottesdienst im Luisental
Anschl. 1. Krippenspielprobe (Luisental 26)

Abendgebet

Pastorin Wegener

So. 10.11. 10 Uhr

17 Uhr

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
Predigtgottesdienst anschl.

Ökumenisches Martinslaufen von 
St. Georg nach Horn 

Pastorin Wegener

Pastoralreferentin 
Rickermann und 
Pastorin Wegener

Sa. 16.11. 18 Uhr Abendgebet

Kirchenmusikerin Christiane Küntzel:
Jonathan Hiese und 
MusikerInnen

Musikalische Vesper zum Gedenken an 

und Wegner

So. 03.11. 10 Uhr
20. Sonntag nach Trinitatis

Pastor KlimmAbendmahlsgottesdienst mit kleiner
Kantate BWV 199 „Mein Herz schwimmt
im Blute“ 

Pastoren Klimm

J
„Kirchencafé“

„Kirchencafé“

„Kirchencafé“

„Kirchencafé“

„Kirchencafé“
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Einladung zum Gottesdienst

November / Dezember 2019
Einladung zum Gottesdienst  

November / Dezember 2019 
 
So. 

 
17.11. 

 
10 Uhr 

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 
Predigtgottesdienst  

 
Pastor Klimm  

 
Mi. 

 
20.11. 

 
18 Uhr 

19.30 

Buß- und Bettag 
Gemeindebuß-Gottesdienst 

Tischabendmahl im Gemeindehaus Lui-
sental 

 
Pastor Klimm 

Gottesdienstwerk-
statt und Pastorin 
Wegener 

Sa. 23.11. 18 Uhr Evangelische Messe  
zum Ewigkeitssonntag 

Pastor Klimm 
 

 
So.  

 
24.11. 

 
10 Uhr 
 
 

Ewigkeitssonntag 
Predigtgottesdienst mit Gedenken an die 
aus der Gemeinde Gestorbenen  
anschl. „Kirchcafé“ 

 
Pastor Klimm und 
Pastorin Wegener 

Sa. 30.11. 18 Uhr Abendgottesdienst zum Beginn des neuen 
Kirchenjahres 

Pastorin Wegener 

 
So. 

 
01.12. 

 
10 Uhr 

17 Uhr 

1. Advent 
Abendmahlsgottesdienst  

Adventskonzert der Musikgruppen 

 
Pastorin Wegener 

Mi. 04.12. 07.30 
Uhr 

Morgengebet mit Abendmahl Pastoren Klimm 
und Wegener 

Fr. 06.12. 18 Uhr Thematischer Gottesdienst Gottesdienstwerk-
statt und Pastor 
Klimm  
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So erreichen Sie uns

Gemeindehäuser: Horner Heerstr. 28
 Luisental 27
Kirche: Horner Heerstr. 30
Gemeindebüro: Horner Heerstr. 28
 28359 Bremen

Gemeindebüro/ Tel.: 23 60 56,  
 Fax: 23 09 62
 e-mail: buero.horn@kirche-bremen.de
 www.horner-kirche.de
Bürozeiten:  Mo., Mi., Fr.  10 – 12 Uhr, Do. 15 – 18 Uhr
 Dienstags ist das Büro geschlossen
 Gemeindesekretärin: Silke Mumm

Pastor/in Stephan Klimm Tel.: 23 92 93
 e-mail: stephan-klimm@kirche-bremen.de 
 Heike Wegener Tel.: 398 87 66
 e-mail: heike-wegener@kirche-bremen.de

Vorsitzende des  Verw. Bauherr: Dr. Kai Seyffarth Tel.: 23 28 90
Kirchenvorstands Bauherr: Hanfried Boehncke Tel.: 244 96 18
 Bauherr: Burkhard Schwill Tel.: 223 73 51

Kindergarten  Tel.: 24 92 53, Fax.: 23 68 44
Luisental 27 e-mail: kita.horn@kirche-bremen.de 
 Leiterin: Ulrike Teschner

Jugend- und Sozial-  Simone Röttger 
pädagogische  Tel.: 24 99 13; Fax: 222 39 20
Gruppenarbeit simone.roettger@kirche-bremen.de

Besuchsdienst und  Simone Röttger Tel.: 33 80 99 79, Fax: 397 34 90
generationsüber-  
greifende Arbeit 

Kirchenmusik 
Jonathan Hiese Tel.: 0151 68 45 86 67,
kirchenmusik.horn@kirche-bremen.de

 
Koordination Diakonie Diakonie-Ausschuss: Pastorin Wegener

Küsterin/Hausmeisterin  Antje Fahrenholz
Gemeindehäuser  Tel.: 222 39 22; Fax: 222 39 20
Luisental 26 + 27 und e-mail: kuesterin.horn@kirche-bremen.de
Horner Heerstraße 28 

Küster in der Kirche  Thomas Meier
und Friedhofsverwalter Horner Heerstr. 30  , Tel.: 23 55 65

Bankverbindung Sparkasse Bremen 
 IBAN: DE86290501010001054238, 

BIC: SBREDE22XXX

Gemeindenachrichten 3-2015.indd   16 18.05.2015   17:04:58

Friedhofsbüro

Mo., 14 - 16 UhrFriedhofsbüro:

simone.roettger@kirche-bremen.de
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